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Vorwort des Präsidenten

Geschätzte Offizierinnen und Offiziere

Es freut mich sehr, dass wir Ihnen mit dieser OG Thun Bulletin-Ausgabe über unse-
re Aktivitäten der letzten Monate berichten können und auch einen Ausblick auf die 
zweite Vereinsjahreshälfte machen dürfen. 

Am 18. März 2024 durfte der Vorstand der OG Thun mehrere Dutzend Mitglieder 
zur 161. Hauptversammlung auf dem Waffenplatz Thun begrüssen. Dem Komman-
danten des Lehrverbandes Panzer/Artillerie, Brigadier Yves Gächter, gelang es mit 
seinem Vortrag, uns die Massnahmen zur Wiedererlangung der Verteidigungsfähig-
keit im Bereich der Ausbildung eindrucksvoll aufzuzeigen. Nach dem statutarischen 
Teil bot der Besuch des Panzermuseums mit einem Apéro beste Gelegenheit sich 
unter Kameraden auszutauschen. 

Mehr als 100 Teilnehmer und Helfer (aus sieben Nationen und der Schweiz) sorgten 
dafür, dass das 10. Internationale OG Thun Wettschiessen im Juni 2024 ein grosser 
Erfolg war. Unter der kundigen Leitung unseres Chefs Ausserdienstliche Tätig-
keiten, Major Thomas Lüthi, seinem Stab und Vorstandsmitgliedern konnte der 
Wettkampf und das Rahmenprogramm begeistern und die Kameradschaft gepflegt 
werden. 

Auch in den nächsten Wochen haben wir wieder interessante Programmpunkte für 
Sie vorbereitet und ich freue mich, Sie am einen oder anderen Anlass begrüssen zu 
dürfen. Ich wünsche Ihnen schöne Sommertage und grüsse Sie kameradschaftlich. 

Kameradschaftliche Grüsse
OFFIZIERSGESELLSCHAFT THUN
 

Oberst Reto Ulrich Flühmann
Präsident
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161. Hauptversammlung der Offiziersgesellschaft 
Thun, 

18. März 2024

Pünktlich um 1800 Uhr durfte ich am 18. März 2024 die teilnehmenden OG Thun 
Mitglieder und zahlreichen Gäste zur 161. Hauptversammlung im Lehrgebäude auf 
dem Waffenplatz Thun begrüssen.
Der erste Programmpunkt des Abends gehörte unserem Gastreferenten, Herrn 
Brigadier Yves Gächter, Kommandant des Lehrverbandes Panzer/Artillerie (LVb Pz/
Art). Als ich 1992 mit dem damaligen Aspiranten Yves Gächter die MLT OS I/92 ab-
solvierte, unter dem Kommando des damaligen Oberst i Gst und späteren Divisio-
när Christian Schlapbach, vermochte ich noch nicht zu ahnen, dass ich ihn einmal 
als Präsident an einer Hauptversammlung der OG Thun ankündigen darf. Es war 
für uns beide daher ein sehr freudiger Moment. Brigadier Gächter begann seinen 
Vortrag mit geschichtlichen Hintergründen zu den strategischen Lageveränderun-
gen im Osten und zeigte uns anhand von eindrücklichem Bildmaterial den Einsatz 
von Kampfmitteln und die Verläufe der Operationen UKR / RUS auf. Eine wichtige 
Erkenntnis sei bisher, dass das hochpräzise Gefecht der verbundenen Waffen 
mit überlegener Einsatzdistanz des indirekten Feuers sowie auch der Einsatz von 
Drohnen den Vorteil erbringt. Der Kommandant LVb Pz/Art leitete bisher folgende 
Lehren für die Ausbildung ab:
•	 Tarnung, Auflockerung und Beweglichkeit
•	 Stärkung der Offiziersausbildung (Leadership, taktisches Verständnis, 

Führungstechnik)
•	 Vermehrte Ausbildung auf Gegenseitigkeit
•	 Stärkung der Integration des Gefechts der verbundenen Waffen (Bogenfeuer)
•	 Verstärkte Mitarbeiterausbildung (Bilder und praktische Erfahrung vermitteln
Brigadier Gächter gab uns zum Schluss eine Übersicht der geplanten 
Rüstungsvorhaben für die mechanisierten Truppen und beantwortete im Anschluss 
an sein Referat die Fragen unserer interessierten Mitglieder.
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Der zweite Teil unserer Hauptversammlung beinhaltete den statutarischen Teil. 
Das Vereinsjahr 2023 konnte erfolgreich abgeschlossen werden und alle durch 
den Vorstand vorgelegten Punkte wurden angenommen. Einen aufrichtigen Dank 
sprach ich meinem Vorstand aus, der sich immer wieder sehr stark zu Gunsten 
unserer Offiziersgesellschaft engagiert. Besonders gefreut hat mich, dass die 
Hauptversammlung Oberstlt aD Urs Blaser zum neuen Ehrenmitglied der OG Thun 
gewählt hat. Als langjähriges Vorstandsmitglied und Kommandant des OG Thun 
Reitkurses hat sich Oberstlt Blaser für unsere Gesellschaft sehr verdient gemacht.
Unsere diesjährige Hauptversammlung wurde mit einem Apéro im Panzermuseum 
beendet. Ich danke allen Offizieren und Offizierinnen, dem Referenten, den 
Ehrengästen und Sponsoren für ihre Teilnahme und dem Kommandanten des 
Waffenplatzes Thun für das Gastrecht.
Kameradschaftliche Grüsse
OFFIZIERSGESELLSCHAFT THUN

 

Oberst Reto Ulrich Flühmann Präsident
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Rückblick OG Stamm 2. Quartal

Besuch der Referenzsammlung KAMIR im Rugen/ Interlaken
Am 2. März hatten wir die Gelegenheit mit dem Kommandanten Oberst Daniel 
Widmer die Referenzsammlung der KAMIR zu besuchen. In der Sammlung sind 
6500 Exponate aus der schweizerischen- und den ausländischen Armeen ausge-
stellt, dies sind Minen aller Art, sowie Fliegerbomben, Art Munition wie auch IED’s, 
improvisierte explosive Sprengkörper. All diese Exponate werden vorwiegend für die 
Ausbildung zum Kampfmittelbeseitiger oder zur Kampfmittelbeseitigerin (KAMIBES 
Spez) verwendet.
Das Kommando betreibt in der Schweiz die Nationale Blindgängermeldezentrale 
(BMZ),  und hält sich für militärische Kampfmittelbeseitigungseinsätze (z. B. Minen-
räumung) bereit.
Nach der hochinteressanten Führung hatten wir beim einem Apéro noch die Ge-
legenheit, die Kameradschaft sowie das Netzwerk zu pflegen. Ein grosses Danke-
schön geht an Oberst Daniel Widmer.

Besuch vom Grossen Rat im Rathaus in Bern 12. März 24
Der Grossratspräsident und Oberst Francesco Rappa hat uns zu einem Besuch ins 
Berner Rathaus eingeladen. Auf der Tribüne im Grossratssaal wurde die Delegation 
der OG Thun vom Grossratspräsidenten begrüsst und wir ernteten aus dem Saal 
einen grossen Applaus. Der Generalsekretär, Herr Patrick Trees, führte uns durch 
die Räumlichkeiten des Rathauses. Anschliessend hatten wir die Gelegenheit in der 
Wandelhalle uns mit dem Grossratspräsidenten bei einem Apéro auszutauschen.  
Im Anschluss genossen wir in unserer Runde ein gemeinsames Nachtessen im 
Restaurant Hermitage.

Besuch von Br Bendedikt (Bänz) Roos ehemaliger Chef Armeeplanung / Stell-
vertreter Chef Armeestab, seit 1. Januar 2024 Kommandant der Zentralschule
Am 4. Mai hatten wir im kleinen Kreis des Stamms der OG Thun die Gelegenheit 
uns über die Herausforderungen der Armeeplanung und vor allem über die Be-
schaffung von Material und Munition aus erster Hand informieren zu lassen. An 
Fragen hat es nicht gemangelt und es entstand eine sehr gute und angeregte Dis-
kussion. 
An Herausforderungen in unserer Armee fehlt es nicht. Es ist und bleibt spannend.

Oberst Theo Müller, Stammobmann
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Marsch am Karfreitag

30 Füsse und 8 Pfoten waren es an diesem Karfreitag, welche die «Grosse Runde» 
auf dem Waffenplatz Thun in Angriff nahmen. Nach einer ersten Besammlung und 
Begrüssung fasste jeder Marschierer sein PA Sanitäts-Material und schon ging es 
los. 

Auch in diesem Jahr war die Marschgruppe durchmischt mit Erstteilnehmer und so 
kam es sofort zu vielen interessanten Gesprächen. 

Unterbrochen wurde die 10-Kilometer Strecke mit drei Ausbildungsposten. Beim 
ersten Halt mussten in Gruppen ein SNORDA erstellt werden. Beim zweiten Posten 
Demonstrierte Herr Hptm Seiler die neuen Schemas in der Selbst – und Kamera-
denhilfe sowie das aktuelle Erste-Hilfe-Material. Im Anschluss wurde in zwei Grup-
pen auch praktisch geübt, wobei das verteilte Sanitäts-Material zu Einsatz kam. Ein 
paar Kilometer später fand sich am Strassenrand ein Blindgänger, welcher dann 
(supponiert) via Blindgängerapp gemeldet werden musste. Auch das eine integrier-
te Übung für die Teilnehmer vom Karfreitagsmarsch. 

Alle Teilnehmer erreichten das Ziel und konnten zur Erinnerung den «14-K3 Badge» 
in Empfang nehmen. Es war ein sehr abwechslungsreicher und interessanter An-
lass und ich gratuliere allen Teilnehmer zur erbrachten Leitung. Interessierte können 
sich den Karfreitag 2025 bereits vormerken.

Maj Thomas Lüthi, C Schiessen
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AT Pistolenschiessen

Leichter Nieselregen und frische Temperaturen umrahmten das diesjährige AT 
Pistolenschiessen der OG Thun und dem UOV Thun in der Guntelsey. Dem Wetter 
trotzen 11 Schützen, welche an diesem Anlass teilnahmen. Wohl eine keine Zahl, 
doch ohne Einbusse bei der Qualität. So wurden hervorragende Ergebnisse erzielt, 
obwohl es für so manchen Schützen das erste Mal war das die Pistole in diesem 
Jahr zu Einsatz kam. Auch wurde, wie selten, der kameradschaftliche Austausch 
gepflegt. Zuerst bei Gesprächen im Schiesstand und später beim Zusammensitzen 
und dem Absenden in der Schützenstube. 

In der Kategorie «OG Thun» konnte Herr Hptm Rickli mit 193 Punkten den Tages-
sieg erringen und holte sich den Wanderpreis wieder einmal mit Nach Hause. Mit 
einem Glanzresultat von 198 Punkten gewann die Kategorie «UOV Thun und Gäs-
te» Stabsunteroffizier (Bundeswehr) Aust vor Herrn Hptm Wüthrich vom UOV Thun. 
Gratulation zu diesen Ergebnissen!

Der Vorstand der OG Thun gratuliert allen Teilnehmern zur Erreichung ihrer guten 
Resultate.

Maj Thomas Lüthi, C Schiessen
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Rangliste AT-Pistolenschiessen 2024

Rangliste OG Thun
Rang Dienstgrad Name Vorname Jahrgang Punkte
1 Hptm Rickli Markus 59 193
2 Hptm Seiler Remo 94 190
3 Oberst Räz Hugo 53 189
4 Lt Jutzi Linda 94 187
5 Maj Lüthi Thomas 84 185
6 Oblt Zwyssig Jules 43 184
7 Maj Wind Markus 53 180
8 Oberst Zbinden Jürg 51 174
9 Oberstlt Blaser Urs Georg 49 151

Rangliste UOV Thun / Gäste
Rang Dienstgrad Name Vorname Jahrgang Punkte
1 StUffz Aust Thomas 69 198
2 Hptm Wüthrich Beat 57 147
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10. Internationales OG Thun Wettschiessen
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Rückblick / Vorwort
Mit einer erneut hohen Beteiligung von 70 Teilnehmer und einer neuen Unterkunft konnte 2023 bereits 
zum 9. Mal das Internationale OG Thun Wettschiessen im Berner Oberland durchgeführt werden.
Zum ersten Mal in der Geschichte des Int OGT WS wurden die Tn in die zwei unterschiedlichen 
Leistungsgruppen Piccolo und Grande unterteilt. Die Tn wurden entsprechend ihrer Einteilung, bei 
wettertechnisch besten Bedingungen, während vier Tagen unterschiedlich stark gefordert und in ihren 
Fähigkeiten gefördert.
Aufgrund der durchwegs positiven Rückmeldungen, welche wir am AAR  von den Tn erhielten, wurde 
im Stab der Entscheid gefällt 2024 das Int OGT WS ein weiteres Mal zu organisieren.

Vorbereitungsphase
Mit einem noch nicht voll besetzten Stab starteten im November 2023 die Vorbereitungsarbeiten für 
das Jubiläumswettschiessen. Die Entscheidung die Tn wie auch im Jahr zuvor in 2 Leistungsgruppen 
zu unterteilen war schnell gefällt. So wurde auch dieses Jahr wieder ein differenziertes 
Leistungsprogramm angeboten. Im Verlauf der Vorbereitungen konnte zudem der Stab voll alimentiert 
werden, sollten doch alle Positionen noch gefordert werden.
Die Vorbereitungen liefen bis zum letzten Rapport Ende Mai ohne nennenswerte Ereignisse ab. An 
diesem informierte uns Lt Thomas Eicher, welcher neu die Position des VT Of übernommen hatte, 
dass aufgrund eines fast zeitgleich stattfindenden politischen Grossereignisses keine Fahrzeuge zur 
Verfügung stünden, da für diese Zeitdauer sämtliche Personentransporter gesperrt wurden.
Mit einer solchen Meldung hatte niemand gerechnet. Es wurden sämtliche Möglichkeiten ausge-
schöpft und unter der geschätzten Mithilfe der GMMB OL konnten so bis zum Beginn doch noch 
mehrere Fahrzeuge, darunter 1 Car, 2 Lastwagen, 2 Sprinter und im Verlauf des Anlasses sogar ein 
LKW mit Hebebühne, gefasst werden.
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Doch es sollte nicht die letzte grosse unerwartete Herausforderung werden. Einen Tag vor dem 
Anlass, anlässlich der Mat Fsg im ALC in Thun konnten statt der bestätigten 95 nur 5 Sturmgewehre 
gefasst werden. Eine schnelle Lösung musste gefunden werden. Diese fand sich in der Aussenstelle 
Bern des ALC welches uns kurzfristig 80 Stgw zur Verfügung stellen konnte.
Die restliche Mat Fsg verlief unter Leitung des S4, Hptm Ueli Zoss bei noch gutem Wetter glücklicher-
weise ohne weitere Zwischenfälle.

Donnerstag
Zum ersten Mal in der Geschichte des Anlasses konnten wir vollumfänglich auf der Infrastruktur der 
Kaserne Thun basieren. Im Verlauf des Tages rückten die Teilnehmer ein und bezogen ihre Unter-
künfte. Vor den Mauern der renovierten Mannschaftskaserne 1 Thun startete mit dem Hauptverlesen 
der Anlass.
Der neue Delegationsleiter OTL Erik Wulf meldete pünktlich die versammelten Tn an den Stabschef 
Major Thomas Lüthi. Die Fahnenübernahme folgte und Oberst Theo Müller, Vorstandsmitglied der 
Offiziersgesellschaft Thun, stimmte die Teilnehmer mit einer kurzen und prägnanten Rede auf den 
Anlass ein.
Anschluss an das HV starteten mit dem ZAP Pronto die Sofortausbildungen. Bereits aufgeteilt in ihre 
Gruppen erhielten zunächst die RAID-Teilnehmer, von SC Major Lüthi, für die Dauer des Anlasses ihre 
persönliche Waffe überreicht.
Die Tn beider Gruppen RAID und COMBAT wurden unter anderem in den Sicherheitsvorschriften, 
der Waffenhandhabung, und im Sanitätsdienst ausgebildet. Die RAID-Teilnehmer mussten zusätzlich 
bereits zum ersten Mal ihre sportliche und militärische Leistungsfähigkeit mittels eines Parcours unter 
Beweis stellen. Zudem wurde ihnen das Wissen an der Handgranate und weiteren Waffensystemen 
vermittelt oder aufgefrischt.
Nach diesen ersten Ausbildungssequenzen folgte im Esssaal die U „Nachtbueb“. Der Kü C, ZS Sdt 
Roman Winter und sein Küchenteam bereiteten ein üppiges Apéro vor, welches durch Major Thomas 
Lüthi mit einer Rede und einem passenden Trinkspruch eröffnet wurde. Der Abend endete mit einem 
TAB (Tagesabschlussbier)
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Freitag
Der nächste Morgen startete früh und bedingt durch den Regen sehr nass. Noch vor dem AV wurden 
die RAID-Gruppen in die nahegelegene HOK-Anlage verschoben. Für sie stand die U „ARMA GRAN-
DE“ an. Der S3 Stv, Lt Linda Jutzi hatte die Gesamtleitung, während die Tn unter der wachsamen 
Leitung der Po C durch den Tag die Prinzipien von Feuer und Bewegung, Patrouille und Annäherung 
im Häuserkampf lernten und festigten ihr Können im Umgang mit Inf Wf wie auch dem Mw 72.
Die COMBAT-Gruppen hingegen wurden direkt nach dem AV auf den Militärflugplatz Meiringen ver-
schoben. Dort erhielten sie eine spannende Einführung in den Flugplatz und seinen Eigenheiten als 
einzigen Gebirgsflpl der Schweizer Armee. Danach folgte noch vor dem Mittagessen die Verschiebung 
in die Schiessanlage Guntelsey, der grössten Freiluft-Schiessanlage der Schweiz.
Die COMBAT-Tn erwartete für den restlichen Tag mit der U „TELL“ beim Standschiessen ein straffes 
Programm. Hier konnten sie jeweils mit der Pist 75 und dem Stgw 90 beim FS und dem OP, sowie mit 
dem Stgw 57 beim OGT WS ihre Fähigkeiten unter Beweis stellen.
Der Abend wurde im RAZ Allmendingen verbracht. Dort wurde nach einer kurzen Begrüssung des 
PIO, Hptm Stefan Furrer der Kameradschaftsabend eröffnet. Die Tambouren Frutigland gaben eine 
erste Darbietung und spielten flotte Märsche auf ihren Trommeln. Die Verpflegung wurde durch Maj 
Hansueli Reusser (Vorstandsmitglied der OG Thun) und seinem Team sichergestellt, welches den 
ganzen Abend hinter dem Grill stand und alle Anwesenden von A-Z verköstigte.
Bei gutem Essen und in einem festlich geschmückten Saal folgte ein reger Austausch untereinander. 
Erstmals waren auch Mitglieder der OG Thun anwesend und führten das ein oder andere interessante 
Gespräch. Es folgte der zweite Auftritt der Tambouren Frutigland in welchem sie uns zeigten, was aus-
ser Trommeln noch alles möglich ist, um Klänge zu erzeugen. Der Abend neigte sich viel zu schnell 
dem Ende zu und die Tn wurden in die Kaserne Thun zurückverschoben.
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Samstag
Nach dem AV wurden die Teilnehmer auf den Wpl Sand-Schönbühl in der Nähe von Bern verschoben. 
Der S3. Hptm Simon Jutzi hatte für beide Teilnehmergruppen ein intensives Programm zusammen-
gestellt. In der U „ARMA“ wurden nun die Teilnehmer der GRANDE-Gruppen an 6 verschiedenen 
Posten gefordert. Sie lernten unter anderem den Umgang mit dem LMg, dem Mw 72 und der Rak Pist, 
konnten sich beim San D in „Care under Fire“ unter Beweis stellen und hatten die Möglichkeit ihre 
Schiesstechniken mit dem Stgw 90 auf KD und LD zu festigen.
Die RAID-Gruppen erwartete zuerst mit der U „TELL“ das Standschiessen, in welchem sie ihre 
Schiessprogramme absolvierten. Direkt im Anschluss rüsteten sie sich für die Abschlussübung 
„GRANDE FINALE“. In 2 unterschiedlichen Szenarien wurde den RAID-Tn bei schlechten und sehr 
nassen Wetterbedingungen alles abverlangt. Im Szenario „Finale SIM“ mussten sich die Teilnehmer 
an eine Häuseranlage annähern und weiter den Gegner im Wald aufspüren. Im Szenario „Finale 
Scharf“ wurde durch die Teilnehmer eine Infanteriesperre betrieben, um den Gegner am Vormarsch zu 
hindern.
Anschliessend folgte wieder die Rückvs nach Thun. Die Tn, umgezogen in ihren Ausgangsuniformen, 
verschoben für die bevorstehende Zeremonie in den Rathaussaal im Rathaus Thun welche durch 
den S1, Major Simon Zoss geleitet wurde. Die Resultate waren sehr gut, weshalb es viele Kränze, 
Ribbons und weitere Auszeichnungen zu vergeben gab. Der Präsident der OG Thun Oberst Reto 
Flühmann gratulierte den Tn persönlich. Beim Abendessen in den nahen gelegenen Restaurants 
endete auch der letzte Abend.



Sonntag
Der Sonntagmorgen stand ganz im Zeichen der WEME. Unter Leitung des S4 wurden die verschiede-
nen Posten gestartet. Sämtliche Waffen und Material musste gereinigt und getrocknet werden. Eine 
Herausforderung, war doch alles die letzten Tage grösstenteils dem Regen ausgesetzt.
Durch die Mithilfe und Zusammenarbeit aller Helfer und Teilnehmer konnte die WEME bis zum HV 
kurz vor dem Mittag abgeschlossen werden. Im Anschluss wurden die Teilnehmer durch Major Tho-
mas Lüthi aus dem 10. Internationalen OG Thun Wettschiessen entlassen.
Montag
Einige wenige deutsche sowie ein australischer Kamerad blieben bis zum Montag, um bei der 
Materialrückgabe zu helfen. Diese verlief bei zunehmend sonnigerem Wetter reibungslos und konnte 
am frühen Nachmittag vollständig abgeschlossen werden. Wie auch die vorderen Jahre konnte auch 
dieses mit 0.-Materialverlust abgeschlossen werden.
Der gesamte Stab und die Helfer freuen sich bereits jetzt das Gros der Teilnehmer auch im nächsten 
Jahr vom 19. – 22.06.2024 beim 11. Internationalen OG Thun Wettschiessen zu begrüssen.

Hptm Stefan Furrer, Webmaster OG Thun, PIO Int OG Thun Wettschiessen
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„OPERATION SILENCE“
Besuch der einmaligen Filmvorführung über die Affäre Flückiger

Datum: 	 	 	 Dienstag 13. August 2024
Ablauf: 	 	 	 Öffnung Bar & Abendkasse19:15 Uhr
			   Podium-Interview 21:15 Uhr
			   Filmstart 21:00 Uhr
Anmeldung unter:		 https://www.filmfestival-thunersee.ch/filmopenairspiez

Dokumentarfilm, 104 Minuten, Regisseur: Werner SWISS Schweizer (2024)

Herbst 1977, der Berner Offiziersaspirant Flückiger wird tot aufgefunden. Wer hat 
Schuld an seinem Tod? Die RAF, die Béliers, war es ein Unfall oder Absicht? Der 
Regisseur begibt sich auf Spurensuche und versucht Licht hinter die mysteriösen 
Ereignisse rund um die Abstimmung zur Bildung des Kanton Juras zu bringen. Eine 
Reihe mysteriöser Todesfälle erschüttert im Herbst 1977 die Gegend des franzö-
sischsprachigen Juras: Der vermisste Offiziersaspirant Ruedi Flückiger wird tot 
aufgefunden, von einer Handgranate zerfetzt. Fast gleichzeitig wird die Leiche des 
deutschen Arbeitgeberpräsident Schleyer, der von der «Roten-Armee-Fraktion» 
(RAF) in Geiselhaft genommen wurde, in Mulhouse gefunden. Kurz darauf kommt 
es zu einer Schiesserei am Grenzübergang Fahy, bei der zwei Angehörige der 
RAF verhaftet werden. Und dann erschiesst der mit der Aufklärung der Todesfälle 
beauftragte Polizist A. Rychen seinen Kollegen. R. Heusler schickt ein Bekenner-
schreiben im Stil der RAF an seine eigene Behörde. Dies alles kurz vor der eidg. 
Abstimmung, ob der Jura ein eigener Kanton werden soll. Denn das ist das Ziel des 
Bundespräsidenten Kurt Furgler, der mit dieser Volksabstimmung endlich den Jura-
konflikt lösen will. Die Affäre um Flückiger wird sofort von der Politik vereinnahmt: 
Die Berntreuen vermuten, die Béliers, die militante Jugendorganisation der Sepa-
ratisten, hätten Flückiger entführt, und dabei sei er umgekommen. Was die juras-
sischen Separatisten umgehend als Berner Provokation dementieren. Die Presse 
spekuliert auf Verbindungen zum deutschen Terrorismus, und spielt somit auch Fur-
gler in die Hände, der eine neue Bundessicherheitspolizei zur Terrorismusbekämp-
fung schaffen will. Auf der Strecke bleibt die Aufklärung um den Tod von Flückiger. 
Militär und Behörden kommen bald zum Schluss, dass er sich selbst das Leben ge-
nommen hat. In diesem Dokumentarfilm verfolgt der Filmemacher neugierig, kritisch 
und offen für neue Erkenntnisse, die Spuren dieser bis heute ungeklärten Todesfäl-
le. Er trifft die Familie Flückiger, durchsucht die Akten im Bundesarchiv und versucht 
Licht ins Dunkel zu bringen. Im Wissen, dass er das Rätsel wohl auch nicht lösen 
kann. Es ist sein Ziel eines der düstersten aber auch spannendsten Kapitel unserer 
jüngsten Zeitgeschichte einem interessierten Kinopublikum näherzubringen.
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KASTLANSCHIESSEN MILITÄR-STICH
Samstag 10. August 2024, Schiesszeit 1300-1700 Uhr

Wimmis-Spissi (Koordinate: 2`614`247 / 1`168`202) ca 310 m Feld.

In Wimmis führt die SG Erlenbach-Wimmis eines der letzten historischen 
Schiessen im Kanton Bern auf einem Feldstand durch. Unter dem Patro-
nat der OG Thun wird ein Militär-Stich Gewehr durchgeführt. Das vorliegen-
de Reglement umschreibt Waffenhandhabung, Programm und Auswertung.

Der Vorstand wünscht allen Schützinnen und Schützen: Gut Schuss!

1.	 Allgemeine Bestimmungen
Anmeldung
Waffenhandhabung

Anschlag
Hilfsmittel
Waffen
Munition
Distanz
Scheibe

Anmeldungen vor Ort sind möglich.
•	 Die Schiessstellung darf nur mit entladener Waffe 

betreten werden;
•	 Das Magazin wird erst auf Befehl in die Waffe 

eingesetzt;
•	 Mit der Waffe darf nur in Richtung Scheibe mani-

puliert werden.
Liegend ab Zweibeinstütze/Auflage
Gemäss Hilfsmittelverzeichnis
Ordonnanzgewehre 5.6 mm und 7.5 mm
Wird von der OG Thun bereitgestellt
Ca 310 m
Ordonnanz B4 von Hand gezeigt (Zeigerkellen)

2.	 Schiessprogramm Militär-Stich
Probeschüsse
Einzelfeuer
1. Schnellfeiuer
2. Schnellfeuer

Keine
2 Schuss in je 1 Minute
1 x 3 Schüsse in 1 Minute
1 x 5 Schüsse in 90 Sekunden
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3.	 Auswertung
Programme
Punktzahl
Zuschläge
Auszeichnung

Wertung AT

Rangliste

Gewertete Schusszahl: 10 Schuss
Maximale Punktzahl = 40 Punkte
Keine
•	 Der Teilnehmer mit der höchsten Punktzahl ist 

Tagessieger und Gewinner eines Kopfkranzes;
•	 32 Punkte Kranzauszeichung oder Kranzkarte;
•	 Nicht abgeholte Preise können nachträglich auf 

Anfrage beim Übungsleiter bezogen werden.
Das Programm zählt für die Auszeichnung “AT –Aus-
serdienstliche Tätigkeiten“.
•	 Es wird eine Rangliste erstellt;
•	 Bei Punktegleichheit zählt der höhere Dienstgrad, 

als zweiter Faktor zählt das höhere Alter;
•	 Die Rangverkündung erfolgt beim Absenden zum 

ca 1830 im Festzelt;
•	 Auszug der Rangliste wird auf der Homepage und 

im OG Bulletin veröffentlicht.
4.	 Kosten

Militär-Stich sFr. 25.--
Die Munition wird von der SAT zu Verfügung gestellt.

5.	 Besonderes
Tenü
Gehörschutz

MLA

Versicherung
Kastlanschiessen 
(Sportstich)

Uniform Taz 90
Es sind Gehörschutzschalen vorgeschrieben, es ste-
hen keine PAMIR zur Verfügung.
Das Schiessen kann als ausserdienstlicher Wettkampf 
im Militärischen Leistungsausweis (MLA/Schiessbüch-
lein) eingetragen werden.
Ist Sache der Teilnehmer.
Es ist möglich am Kastlanschiessen der SG Erlen-
bach-Wimmis teilzunehmen. Es gilt ein separates 
Reglement. Werden beide Stiche geschossen muss 
zwingen zuerst der Sportstich geschossen werden!

6.	 Übungsleiter Maj Lüthi Thomas
078 942 66 77 / schiessen@og-thun.ch
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OG Gewehrschiessen

Im Rahmen der ausserdienstlichen Tätigkeiten führt die Offiziersgesellschaft (OG) 
Thun einen Schiesswettkampf Pistole durch. Das vorliegende Reglement um-
schreibt Waffenhandhabung, Programm und Auswertung des OG Gewehrschies-
sen.

Datum/ Zeit:	 31.08.2024, 0830-1130
Ort: 		  Wimmis-Brünlisau, 300m Stand

Anmeldung
Erfolgt direkt vor Ort. Es ist keine vorgängige Anmeldung erforderlich.

Waffenhandhabung
•	 Der Schiessstand darf nur mit entladener Waffe und leerem Magazin betreten 

werden;
•	 Das Magazin wird erst auf Befehl in die Waffe eingesetzt;
•	 Mit der Waffe darf nur in Richtung Scheibe manipuliert werden.

Zugelassene Waffen und Hilfsmittel
Ordonnanzgewehre 5.6 mm und 7.5 mm, Hilfsmittel gemäss Hilfsmittelverzeichnis

Schiessprogramm
Obligatorisches Programm

Es ist möglich, zeitgleich das Obligatorische Bundesprogramm (OP) Gewehr bei 
der Schützengesellschaft Erlenbach-Wimmis zu absolvieren. Die notwendigen 
Dokumente (Aufgebot, ID, MLA) sind mitzuführen. Die Wertungen des OG Gewehr-
schiessen wer-den nicht zur Erfüllung des OP gerechnet.

Auszeichnungen
•	 Der Teilnehmer der OG Thun mit der höchsten Punktzahl ist Tagessieger und 

Gewinner des Wanderpreises;
•	 Je ein kleiner Preis geht an die Ränge 2 und 3 der OG Thun und den Sieger 

der Kategorie Gäste;
•	 Nicht abgeholte Preise können innerhalb von einem Jahr auf Anfrage beim 

Übungsleiter bezogen werden.
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Rangliste
•	 Es werden zwei Ranglisten erstellt: OG Thun und Gäste; 
•	 Bei Punktegleichheit zählt der höhere Dienstgrad, als zweiter Faktor zählt das 

höhere Alter; 
•	 Die Rangverkündung erfolgt unmittelbar nach dem Schiessen in der Schützen-

stube Brünnlisau; 
•	 Auszug der Rangliste wird auf der Homepage und im OG Bulletin veröffentlicht.

Kosten
OG Mitglieder: 	 Frei
Gäste:		  20.- 

Tenü	
Freiwillig Uniform (TAZ 90) oder Zivil.
	
Gehörschutz	
Es sind Gehörschutzschalen vorgeschrieben, es stehen keine PAMIR zur Verfü-
gung.
	
Wertung AT	
Das Schiessen kann als ausserdienstlicher Wettkampf im Militärischen Leistungs-
ausweis (MLA/Schiessbüchlein) eingetragen werden. Das Programm zählt für die 
Auszeichnung “AT –Ausserdienstliche Tätigkeiten“.
	
Als Gäste gelten	
•	 Mitglieder von anerkannten Militärvereinen;
•	 Angehörige der Armee;
•	 Polizei und Behörden;
•	 Gastschützen auf Einladung der OG Thun.

Kontakt
Major Thomas Lüthi, 078 942 66 77, schiessen@og-thun.ch
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Truppenbesuch Ns S 45

Wir haben die einmalige Gelegenheit mit dem Kdt der Ns S 45, Oberst i Gst Marcel 
Kümin auf dem Wpl Thun einen Truppenbesuch zu realisieren.
Programm Truppenbesuch
Der Anlass findet in der Kalenderwoche 41 am Mittwoch, 09. Oktober 2024 statt.
•	 Bis 1600 Uhr, Ankunft Bahnhof Thun, Truppenparkplatz P9 Waffenplatz Thun 

(vis a vis Restaurant Allmendhof)
•	 Bis 1615 Uhr, Transfer Ausbildungsanlage Zollhaus, Theoriesaal
•	 1630 Uhr, Begrüssung durch den Kdt Ns S 45
•	 Ab 1700 Uhr Truppenbesuch Ns Kp 1 

•	 Verschiebung in das Gelände zur Methodik der Verbandsausbildung
•	 Betrieb eines temporären Logistikpunkt der Nachschubklasse III

•	 Ab 1815 Uhr Verschiebung Restaurant La Gamelle, Kdo AZV 48
•	 1830 Uhr Apéro anschliessend Abendessen bis zirka 2130 Uhr inkl. Schluss-

wort
•	 Ab 2130 Uhr Transfer Bahnhof Thun, Truppenparkplatz P9 Waffenplatz Thun    
•	 Für das Gelände wird solides Schuhwerk und Kleidung empfohlen.
•	 Die Kosten für das Abendessen inkl Getränke belaufen sich auf 20.- pro Per-

son.
Wir freuen uns auf eine grosse Teilnahme.

Anmeldung bis 18. September 2024 an Oberst Theo Müller

Grad:_____________ Name:_________________ Vorname:_________________

Treffpunkt:  P9	 	 	 Bahnhof Thun:

Nur Truppenbesuch bis 1800 Uhr: 
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Die NetZulg AG wünscht Ihnen 
einen vergnüglichen OG-Ball.
www.netzulg.ch



Herbstanlass UOV „EXKURISON GOTTARDO“
DurchfÜhrender Verein: UOV Thun

Teilnehmende Vereine: GMMB-OL, OG Thun

Wann:		  Freitag, 6. September 2024
Was:		  Besuch Festung Sasso San Gottardo

Programm:
07.00 Uhr 	 Abfahrt ab P9. Wir bitten um rechtzeitiges Erscheinen. Der Car 	
	 	 fährt pünktlich. Die Reise führt uns via Brünig auf den Gotthard		
		  pass.
	 	 Unterweges geniessen wir eine Kaffeepause.
10.00 Uhr 	 Ankunft auf dem Gotthardpass (2107m ü.M.).
		  Anschliessend Besichtigung Sasso San Gottardo.
12.30 Uhr 	 Mittagessen im Restaurant Albergo San Gottardo.
14.00 Uhr 	 Rückfahrt nach Thun. Die Rückreise erfolgt via Sustenpass.

Kosten:

Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer bezahlt einen Beitrag von 70Fr. Dieser 
Betrag wird während der Fahrt auf den Gotthardpass einkassiert. In diesem Betrag 
sind die Führung durch die Festung und das Mittagessen (ohne Getränke) inbegrif-
fen.

Die Kosten für die Reise bezahlt der Stammverein mit dem Beitrag pro Person von 
50Fr. Das Inkasso erfolgt durch den Kassier des UOV.

Nichtvereinsmitglieder bezahlen einen Betrag von 120Fr.

Ehefrauen und Partnerinnen sind ebenfalls herzlich willkommen.

Besonderes:
Die Exkursion findet bei jeder Witterung statt. Wir befinden uns auf 2’107 m ü.M. 
Bitte den Wetterverhältnissen entsprechende Kleidung mitnehmen.

Anmeldung:
Bis am 26. August 2024 an Heinz Minnig, Distelweg 23, 3604 Thun
E-Mail: heinzminnig@gmail.com

Der Vorstand des UOV Thun und Umgebung hofft auf eine grosse Beteiligung und 
wünscht bereits heute einen schönen Tag.
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AT Ei „BAYERN 2024“
07.-10. November 2024

Im Rahmen von einer offiziellen Auslandreise plant die OG Thun die Teilnahme an 
mehreren Anlässen und Militärischen Wettkämpfen bei den Reservisten der deut-
schen Bundeswehr im Raum Bayern.

Grobprogramm:
Donnerstag 07.11.2024
Anreise TK Kompass
Ausbildung Handwaffen im Gefechtssimulator

Freitag 08.11.2024
Truppenbesuch NATO Fliegerhorst Neuburg an der Donau beim TaktLwG 74
Nacht-Orientierungs-Wettkampf

Samstag 09.11.2024
Kulturprogramm
Fremdwaffenschiessen

Sonntag 10.11.2024
Zeremonie Rememberance day – Soldatenfriedhof
Rückreise

Kosten
Kosten gehen zu Lasten der Teilnehmer.
Ca 100.- Euro (Beinhaltet Ukft/Vpf bei Truppe/Mun/Rahmenprogramme)
Treibstoffkosten werden Aufgeteilt.

Besonderes
Die Teilnahme erfolgt als freiwillige Ausserdienstliche Tätigkeit und wird beim 
Armeestab Militärprotokoll gemeldet. Die Teilnehmer unterliegen den militärischen 
Gepflogenheiten haben jedoch kein Anspruch auf Sold oder EO.

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Kontingentiert.

Weitere Informationen zum Anlass werden Interessierten Mitgliedern der OG Thun 
direkt zugestellt. 

Interessierte melden sich bis am 31.08.2024 
beim Delegationsleiter Maj Thomas Lüthi.
078 942 66 77, thomas.luethi@implenia.com
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Aktualisierung und Ergänzung der Mitglieder-
daten

Geschätzte Kameraden, im Ramen der Qualitätssicherung unserer Dienste gegen-
über unseren Mitgliedern bitten wir euch Adressänderungen möglichst Zeitnah zu 
Melden.

Im Rahmen der Weiterentwicklung unserer Informationskanäle möchten wir euch 
ebenfalls bitten uns eure Aktuelle E-Mail Adresse mitzuteilen.

Adressänderungen und Aktuelle E-Mai Adresse and die 
Folgende Adresse Senden:

kassier@og-thun.ch

Mithilfe im Vorstand und bei der Organisation von 
Anlässen

Möchtet Ihr euch mehr für die Gesellschaft Engagieren? Sei es als Vorstandsmit-
glied oder nur bei der Organisation von unseren Verschiedenen Anlässen?

Wir suchen Insbesondere: 

Eine*n Gesellschafts Sekretär*in
Eine*n Archivar*in zur Aufarbeitung und Verwaltung unseres Archivs
Eine*n Chef*in Anlässe
Eine*n C Sponsoring

Bei Interesse Meldet euch bitte bei einem unserer Vorstandsmitglier.
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Jahresprogramm 2024

AUGUST	 03.08.24		 Stamm
		  10.08.24		 OG Thun Kastlanschiessen
		  31.08.24		 OG Thun Gewehrschiessen

SEPTEMBER	 06.09.24		 Herbstausflug mit UOV Thun und GMMB-OL
	 	 14.09.24		 OG Thun Offiziersball
	 	 19.09.24		 Technischer Kurs Panzer Abwehr „PUGNUS“

OKTOBER	 05.10.24		 Stamm
	 	 09.10.24		 Truppenbesuch Ns S 45

NOVEMBER	 02.11.24		 Stamm	
	 	 07.-10.11.24	 AT Einsatz „BAYERN 2024“ (DE)
		  23.11.24		 Ehrenmitgliederanlass

DEZEMBER	 14.12.24		 Jahresschlussstamm

In Planung	 Vortrag zum Thema Sicherheit
		  Besuch und Führung Mannschaftskaserne Thun (MK1



Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren und Inserenten

Sind Sie an einer Partnerschaft interessiert oder möchten Sie ein Inserat in 
einem unserer Bulletins schalten? 

Kontaktieren Sie sponsoring@og-thun.ch

Unsere Angebote finden Sie mittels dem unten stehenden QR-code


